
Bündnis 90 / die Grünen 
Oh Herr, schmeiß’ Hirn raa !                                            18.2.10 
Manchmal fällt es einem schwer, ruhig zu bleiben, z.B. dann ,wenn man erfährt, dass aus 
unerfindlichen Gründen unserer Werkrealschule die weitere Existenz verwehrt werden 
soll.. Wir Waldbronner haben uns nach Kräften bemüht, mit Karlsbad eine Einigung zu 
finden, leider ohne Erfolg. Wenn nun Karlsbad die Genehmigung bekommt, seine 
Werkrealschule weiterzuführen (und dies ohne jegliche Rücksprache mit uns 
Waldbronnern), so hat dies mehr als ein G’schmäckle ! An pädagogische Gründe kann und 
mag man nicht glauben. Zumindest aus unserer Sicht wäre es Aufgabe des 
Regierungspräsidiums gewesen, entweder a) auf beide Schulen Druck auszuüben, eine 
Einigung zu finden oder b) beiden Schulen die Chance zu geben, als Werkrealschule 
zumindest bis zum Jahre 2016 einzügig weiterzuarbeiten , was auch das Schulgesetz 
vorsieht oder c) keine Schule zu genehmigen . 
Ich möchte aber betroffene Eltern darum bitten, nicht in Panik zu verfallen, denn hier ist 
das letzte Wort noch nicht gesprochen. Man sollte sich zudem vor einem evt. Wechsel 
folgende Fragen stellen: 

- Wie lange gibt es die andere Werkrealschule schon (über wie viel Erfahrung 
verfügt sie also schon )? 

- Über wie viel Prüfungserfahrung verfügt diese Schule (nur bei genügender 
Erfahrung mit Prüfungen bzw. den jeweiligen Prüfungsanforderungen kann man 
die Jugendlichen möglichst optimal auf die Prüfung vorbereiten)? 

- Wie groß werden die Klassen an einem anderen Standort sein (je größer die 
Klassen, desto schlechter die Fördermöglichkeiten für schwächere Schüler)? 

- Wie gut ist die Verzahnung zwischen Schule und Wirtschaft bzw. wie groß sind die 
Chancen der Schulabgänger, eine Ausbildungsstelle zu bekommen ? 

In den o.g. Punkten kann sich unsere Schule sehen lassen ! 
Für uns Grüne gibt es aber noch einen weiteren Grund, für den Erhalt unserer Schule 
einzutreten. Wir sind der Überzeugung, dass das dreigliedrige Schulsystem (aus dem 
19.Jhr.) am Ende ist und von Grund auf reformiert werden muss. Bundesländer wie 
Rheinland-Pfalz, Hamburg oder Thüringen gehen hier schon voraus. Wir gehen davon 
aus, dass auch in Baden-Württemberg bald (vielleicht schon im nächsten Jahr) die 
Weichen anders gestellt werden (müssen) und dann wollen wir in Waldbronn als 
Standort einer neuen Sekundarschule dabei sein. Die Realschule plus in Rheinland-
Pfalz wäre ein denkbarer Weg für uns. 
Wir haben darüber hinaus größte Zweifel, dass die Neue Werkrealschule (an der 
letztlich nichts neu ist, noch nicht einmal der Name) jemals richtig funktionieren wird. 
Das künftige Zusammenwirken von Werkrealschule und Berufsfachschule im 10. 
Schuljahr, an dessen Ende die gleiche fachliche Qualifikation wie bisher stehen soll, 
sehen wir kritisch, zumal es noch keinerlei Erprobung gegeben hat, die Schüler also zu 
Versuchskaninchen werden. Für schwächere Schüler wird auch nichts besser, denn sie 
müssen am Ende der 9.Klasse die Schule verlassen (an welcher anderen 
weiterführenden Schule gibt es dies sonst noch?). 
Kennen Sie den ‚Münchner im Himmel’ ? Ob der Engel Aloysius den Weg zu uns 
noch findet ? 
Text: Gerhard Knobloch 

 
 


